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kin unsere Kunden mid Freunde. 
west- 

Eö ioar bisher unsere ist«-wohn- 
hcit unseren stunden mu Anfang 
det- Jahres einen dialendek zu nbekv 

reichen, als ein Zeichen innerer ein- 

skienmmg. In diesem Jahre abu- 

t der ,,Coinmercial unu« Inn 

loornfield die Vertheilung und on 

Ausgabe der Kalender in die Hans-r 
genommen, unt geninxend nun-nom- 

su taufen um jeder Familie in nun 

um Bloomjield einen derselbe-i zu- 
kommen zu lassen. 

Als Mitglied des- »Oui«-ereil- 
clnb« habe ich sowohl ali- anch die 
anderen Mitglieder deI ulnlh uns- 

M«pflict)tist, die Snnnne die nnr in 

jedem Jahre Iiir tiulender einen-em- 
hen haben iund in ennuen Huld-: 
noch mehr) beizustenern uIn die 

Verbesserung der Wege lnscbeixnnnh 
km die noch Blooniiield fuhren. 

Wir hohem daß unsere Freund-« 
diese Thatiache anerkennen werde-i 

und nicht glauben, daß wir ihnen «- 

diefem Jahre die Freude eines iiai 

lenders vorenthalten wollen, sondern, 
dass wir in diesem Jahre noch mehr 

share wie sonst, indem wir unseren 
itrag zu dem oben genannten 

Drecke beiiteuertm 
Der ,,Commercial Eind« hat einen 

Inneren Kalender erworben denn 
« 

von einem Geichäftøhauie hier in 
r Stadt ausgeqeben worden in, 

und wird denselben als Nenjnhrsi 
Gabe überreichen 

Ich will auch diese Gelegenheit 
wahrnehmen und allen meinen 

eunden nnd Kunden hiermit iiir 
re Kundichaft danken und ihnen 
ne fröhliche Weihnachten und ein 

slncklichee Neujahr wünschen 
schimmeon 

«- si. U. Manie. 

P. S. Diejenigen welche feinen 
salender erhalten haben, entweder 
durch Verlust ihrer Karte oder eine 

Ueberficht des ,,Cemmercial Club«, 
und wünschen, daß ich ihnen behüliss 
iilh fein foll, einen zuerhaliem bitte 

« ich bei mir vorzuiprechen und ich 
werde mit Freuden zu ihren Dien- 
ltm lein. 

—— 

Eine Vefcheiuignug. 
ON 

« 

In Alle die es angehti 
Mit wird bescheinigt, daß der 

Unterzeichnete, T. V. Gram-, ein 

Iwßec Schweinezüchter ist, nnd ne- 

senwörtig ungefähr 400 Stück füt 
Art; dafz an oder am 7. November 
Os- ffch entschlon, den verschiedenen 
Schweine Medizinen und Wurm 
seitdem einen Berfuch zn gehen, die 

sixlgenden Mittel waren in den Bet- 
m eingeschlossen- in- 

cmmeil Bluffö Reinedy 
Mitten Eckman Chemical Eo. von 
co. Ma. 

Alle drei wurden gleichmäßig be 
handelt und keinem der Vorzug vor 
t.n anderen gegeben nnd nnu ich 
her faqem daß nach meiner dann- 
Ixfen Meinung der Vertreter der 

ifaxton Eckman Co. die wenigstc 
P ussicht auf Erfolg hatte, da er nut- 

tine Dofis für die 57 Scham-me be- 
tsitet hatte, darauf gina er fort 
I nd gab mir Anweisung die anderen 
lziden zu gebrauchen, der Vertreter 
erst Council Bluffs Nenn-by Co. fin- 
iJste die ihm zugctheilten 37 Schwei- 
ne faber während der Vertreter der 
Taifn mir die Fütterung nvertiefk. 

Die Pulver wurden den Schwei- 
1·.n auf einem Cenusnt Boden ne 
»den und ich kann nnr innen, dnii 
see Erfolg flch nur bei denen zehne 
tke mit dem anton Ecknmn sehne-se 
nefmhtt wurden. für welches Hen- 
Paul Wem von Vloontfield du 
thesi öft. 

TO- bckfcck TM nn: dem PU- 
tset fft det, tin ed den Schweine-i 
gesehen werden kann onne dns zum« 
in Kniffe zu ändern oder um«-.- 
M kk szuknlhnsten nnd ins be 
unsinnie dies-nnd dass Immer M« 
Inan nmb dtefes dnd enmkie nunmer N. NO WU SchwkmeWutle21 1-. , 

Uns-CI werden foun- und m- einen-n : 
l ei allen niean Freunds-n mnxif 
Befie. I 

I. V. Wohl« J 
UMMMI nnd Mann 
ten von um« diesen den II 
Nov-Inder um« 

Ku d Musen 
l 
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FW Mensch Uns-r von-Im « 

f III Mig. f Mj 
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4 WI- bummwuess disk- 

ks O M dssen Uhu-n 

»Ist max- wem-i Mo 
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Wo könnt ihr Passendere Weihnacht5- 
Geschenke finden als im 

Möbel Laden ONJH 

Wir haben ein reichhaltiges Lager 
und empfehlen als Geschenke: 

Leder Schenkel stnehle, Davenports. 
Haenge Lampen. Kueehen Cabinets, Teiletten Sets. 

Teppich Pagen Herren Rasjr Untersat2. 
Rauch Service-. Damen Naclel Kasten, spiegel. 

China Sieger-. 
Birdseye Maple stuehle und schaukel - stuehle 

Grosse und Kleine Teppige. 
Piedesta1e, Kmder stuehle und schaukel-stuehle. 

schaukelpferde und sehiebkarren. 
«F1exib1e Flyers" fuer Jungens und Maedohen. 

OLM 

Kommt zu uns und wir werden euch unier Lager zeigen' 
NHJTJLH-";T:FZTD 

Pianos, Vilderahmen, Leichenbestatten. 
NsW--Jsss 

H. J. I:")JRIBJSO()TT 
Geichäftsthune A 6 Residenzphone L 6 

Mccalks Magazine 
and Mccall Pattems 

For Women 
klva Man Iris-III tlmn any nllusr 
mit neun- nr Heut-Hm Mccnllsse 
is t e relialxlc Nishi-m U til-le 

womle in one million »m- lnmclrmä 
thousand hoch liess-leg Alls-w- 

ing sill the lau-si- (lcglz.5ms »t« Mcxcull 
läutern-« ciutlt quc m lmmsnl »l" 

spitrklth shmt Ell-wies ansl ltclpsul 
ins»mmt.iun for w»mcn. 

ssvo Ism- sstl lcup la skyli by IM- 
scfllylns km Mcljslks Magazine sit-nun fu«-« 
only z» cenls « es-, ist-Indus Iny »m- «i 
llss reist-stets «.(,·-ll läuten-s see- 

Uecsll Pius-It lass all sub-»- ln sinkt-, 
sit, «l««--li(.ity, kmtmmv ji«-l nun-ki» «»1-l, 
Mus- tftmlqs tell Mrcssll Pulte-«- plun Ist-v 
»Ih» im- mnluss ( mal-inul- Nnnk lslfllw -l«.»- 
Ist-ists. lim- imm ywt tlulisk« »- l» its-il ist-m 

MccALUs MACAZlNE 
sue-is w. sm- sk muska-« ci» 
Ins-»Disso-« Um, »mus- t«-t««-.I-s smi kpmsa Fuss-pp 

sit-, »i- Iqøø 

Gelulhlt Gutes Hanslmllnngg Ma- 
gazin verlangt Vertreter in Blocnnfield 
nm nach den Abdnnernenteilsrkseltettm«- 
gen zn sehen und die Leierlifle durch 
spezielle Methoden, die ungewöhnlich 
erfolgrelch erfunden worden sind zn er- 

höhern Erfahrung erwünscht, jedoch 
nicht notwendig. Ganze oder leilnielle 
Zeit. Man adresslre Init Empfehlun- 
gen an J. F. Fahl-ansah Good Hinwe- 
leeplng Magazine, TM Fonrlh Ave» 
New York City. ad 2 

W 

ZU lutlp Dreiknltlsleeltssziirelkh 
lGeneral Synodq 

Gollesdfensl jeden Sonntag, morgens 
um los Uhr 

.OW 

7 jkkkMAd* oven es years’ 

^H|^^H|^expcricnce 
ba^ ■■■■■■■■■■H 
H I I 1 L J a. a ™ / il I j k I 

I I n k I O J 

Trade Marks 
rfmHfr Designs 

rTTVn Copyrights Ac. 
Anfon* sundlfi* m sketch m,<l description m»f 

quickly a*0*rtalli our opinion free whether an 
fnreuflnn la probably oatantahla. Coinnunlra- 
I,Ionaatrlcily innddeMllnl. HANDBOOK on I’alent* 
taut free. <11 deal aueney for (cuurlncpetunia. 

Patent* taken throuuh Munn A Co. recelrt 
rpolet nutlet, wit bout charge. In the 

i Music .lIMcI·IW.I«. 
n imnQaummj j. «;»r- 

ritllaflnll of any •' UnilMn Journal. Turin*, t'l • 
jruur; four monte*, |L Bold hyall now»<J«al«r*. 

MUNN & Co,38,B^*d— New York 
Branch Ofhca, 02ft If Ht., Watitilnalou. O. C. 

«lcleal Brand-« 
Sbcdcutct das Beste in 

(I)lscrhcmdcn, arbeitshemdem 
Flanellhcmden, 

(.l):semll-:- und Jucken. 
wes 

Beim Einkauf dieser hilridulmoftijckc achtet darauf, 

dass Un- «.’«,d·.«»l Brand« crlmlch 

li. Y. lll(I-lli 
Bluomtiuld — — Nebraska 

TWHWWWE stan 

Niedrige Preise nnf 
Laternen nn Dezember 
« 

Unser Lager in Den-Lesen ist 

groß nnd vollständig. 

Wir können ensv Geld sparen, 
sowohl in der Ofen wie in der 

Eifenwarens Branche. ·l 

W 

w. s. Wink sum-Mut 
W 

Achtung, Formen 
Die weisslich-u Produkte tu 

Eil-site II s- same Pia-der 
ci. sind i mir uns-his. Nebst 
tm Jesuiten Miit-i für die Isr- 
Ies I un sieht-anweisen ver- 

assi uns ds- ,,Dip« sit-er 

Ists-use Ueie Produkte Ist 7c 
das IM. Cursum-i unter 
sitt c- Dtus set, so. Juni IM, 
Ih. UND. 

Henry Hohnholt, 
s- ssssins IIOMO uns I Meinst 
IIIUO III Its-miten. 

The City 
Mcat Marlket 

Exil-MIij 

cudw.Volpp, Eigenthümer 
WW 

Rindfleifsh Kalt-fleisch, Damm-l- 
fleiftlh Schweineslelfelh Schwur-, 
Gemisch Austern, frische nnd se- 
köuchme Fiiche und viele andere 
Zusptiien, welche eine Mahl-est 
vollkommen machet-. 

Benutzetdas ChcckSystcm 
Eure Rechnungen zu bezahlen. Es ist-sicherer als das Buameld 

auszuzahlen. Der Chai, nachdem et invossm nnd bezahlt,’ dient 

aIOZOuUtunqu "Mit unentbka hat man immer dir-I richtige 

Wechselgeld. Probiert es. 

Ihr seid eingeladen 
tin Konto zu non-Im mit ver 

Forum-«- sc Merchantis Stute 
O Ozzmlk · o 

Die VIII In In Ost 
Kakus-H QJIHU 

Qualm Zum-n Mit Him- schwur 

I. p Ost-. W« II .I. Ists-. Isi» tun I. I Uhu « 

. I osckt IUIW DNHTJ 

Palme Bau 
du« Ist-few meunm 

cis-sen Grimass- nn GNU und Metsstmnksol m kön- 

gwunmpsen Ouannkn Esmpsble memc j 
NUNMW Gestank nnd Cum-en i 

bus- mmlk Sich Vikc ins-» an Mc 
II mm Ins-IUQI II stumm sum-. 

Oqu zur-fest 

waren Delegationen des Ordend der 

Herinanns Söhne erschienen, um dem 
verstorbenen Präsidenten das letzte 
Geleite zn geben; Columbns, Grund 
Island, Enterson, Hastinas, Norfolk, 
Stantom Wisnetz Randolph, Blooms 
field, South Aubnrv. Wonne, Ne- 
snsaseka City, Hartingtom Saft-net- 
Penden Seward, Lincotm Tilden, 
Plattsinontn, Crete Nach der Be- 
erdigung tnsrinnnnelten sich die zum 

vBegrälnnß erschienenen Großbeams 
ten nnd erwählte-n den bisherigen 
1. Bin-Präsidenten Herrn Albert 
n. der Heyde zmn Präsidenten der 
Staat-:- Groleomn Groß-Seker 
Herr Fian Rhode von Columbus 
nun-de beauftragt, Veilcidsbefchlüffe 
nnläleich des Ablebens Freitag’5 
nnssznarbeiten Nachstehende Groß- 
tsmnne waren anwesend: Albert v. 

der «Heyde, Jokm Schirmen John 
Marter-, er, J. F. Veschorner, Karl 
Ikiohdcy Fer Volpp nnd J. H, Loh- 
mann. 

---·. »Y-« 

Herrn Meint-M Leiche-treu 
Freunde, Mitbriiderl Wir ste- 

isen lner an dein Sorge, welcher die 
un Tode erstarrte irdische Hülle ei- 

»i.e«s:- liebevollen Gatten und Vaters, 
Hineg aufrichtige-n Freundes, eines 
streuen Bruder in sich birgt- 
! Wir stehen un dem Sarge, des 
leider allznsriih dalsingeschiedenen 
cewsz Präsidenten des O. D. d. 
S. im Staate Mel-rasten an der 
Bahre des nicht so leicht vergessenen 
Präsidenten des Plattdeutschen Ver- 
eine von Omaha. Wir sind hier- 
dem Verstorbenen den letzten Tribut 
der briiderlichen Liebe, den lebten 
Dienst, der ausrichtigen Freundschaft 
zu erweisen. ihn in die Gruft der 
Erde zu betten. Jn dieser Stunde 
der Trauer, bemächtigen sich unserer 
Herzen Gefühle, denen keine Sprache 
Ausdruck zu verleihen mag, unser 
Hiersein jedoch, legt Zeugniß ab 
ebenso wie der Berg vonBlumem 
unter denen der Duhingeschiedene 
jetzt schon unsern Blicken entrückt ist, 
uen unserer Hochachtung und Aner 
iennnng Es bedarf keiner Lobrede, 
nn den Verstorbene-n zu ehren; sein 
teliencslaus liegt vor unr- wie ein 
sssenesJ Buch- er spricht siir sich 
.lost, sein ti)atcnreiche5, menschen- 
-enndiici1ec- Wirken ist Eulogie ge- 
mes. Wenn ich lan zur Abschied-» 
mit-e un par-r Linn-te spreche-, so ist 

tinitcoeuis nin dem onn Alters 
rzebrncinen -s,;n·.t.ninitn«3 zu nnii 

.-,-,en, mehr sein-kn, nnt in utc her- 
n Wunder-, die der Tod den Hin- 
.!.siieis-enen geschlagen, durch men- 

Liensrenndliche Worte Balsam zu 
riinfeln. Logisch hat die Aufzäh- 
nnn nniee Thcten eines-;- Verstorbe- 
xen keine gesunde Basis-, um den 
Schmerz zn stillen, denn je größer 
die Verdiensts-, desto grösser der Ver- 
insi. Der Tod jedoch kennt keine 
Legit. Die Welt ist ärmer durch 
sein Dahinscheiden und darin liegt 
der Erfolg seines Lebenslauf-IT Für 
viele Menschen bleibt die Lösung 
der Lebensansgabe ein RäthseL siir 
nne alle ist der Tod eine Gewißheit 
nnd doch ein Gieheintniß. Das er- 
iolnreichsie Leben isi wohl jenes, das 
unermüdlich strebt zu neben, im 
imssen Gegensatz zu der heutigen 
Tagesordtnnm, unermüdlich zu stre- 
ben, tnn der Weit abzurinqen nnd 
nbznzwinnerr Der Verstorbene hat 
ee nteisterbait verstanden der Welt 
in geben« sein Alter ist nicht nach 
tiaienderinhren zn berechnen. sondern 
nach seinen Thaten nnd somit hat er 
iin reist-e Alter erreicht an enge- 
ten irrt-ice seiner Familie war ck 
un tnnnernofter Guiir nnd PGMU 
tin iomiatner Ernährer. im geteil- 
icimsitirtten Leben. nnd ich spreche 

inne persönlicher Ersebrnnw inchir 
irr feines Weichen Er tonr ein 
! Demnin der mit Liede- tt tiiiditikcii 

m den eon seinen Ahnen tiererdtrtt 
idealen Innenden sest hielt nnd siir 
end Dentittttinnn von Ontniin nnd 
dem Staate Reiswein Ecke-sittliches 
net-sinkst inn; er war ein Bitten-. 
irr den stiiiiitnen weinte sein Iden- 
tns Vaterland sordert stetrettiidt 
nnd qennssenitnit nnchkattt. er tout 
nnitr. er timr ein Mann. ein Menirtt 
unter Mensch-n- nnt instit- ein-net- 
Nnd iir wird iktnnertintt iserntiht 
werden non nnd. die iner nnt den 
sitt-n nein-n nicht net-it von M 
Stint-n niser twiti nnt ttteiiten von 
s.«ttett. denen et« nt der Neid Mit 
Nin- nnd Muts nn die Band trinkt. 
tmswn »Mit die Weit nichts nie-U 
csisnseisi ein Linnettittinsr site-tust 
seiden n-« Hutte-eile missdkdmgm 
w Visiemtnsxm eint Inn Miit 
nniet tan Miit-ist. its-te it nnd den« 
mir twnnnnnisit tun-i nne ietn 
sent-stumme Mit-n nn- t’—-.-insket neh( 
ein-n tttid ist-matten dir Weit m ak- 
irit itttt tunZ k- instiptticirth Orts 
nwn der sit-d nn nnd dein-stritt 
nur Nmiriimt uneins-atra in III 
tin-te trittst-n tanzten nnd innen Mk. 
tin »Unser knien- In nndt nut- 
ikintt genesen-- 

. 
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